
Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

4,000 Kreisgrenze km 4,093 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer beidseitig,

Schilfröhricht an Fließgewässern 

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,100 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer beidseitig,

Schilfröhricht an Fließgewässern 

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,200 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer beidseitig

Schilfröhrichte an Fließgewäsern

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,300 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

standorttypisxcher Gehölzsaum 

am Gewässer beidseitig,

Schilfröhricht an Fließgewässern

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,400 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer beidseitig,

Schilfröhricht an Fließgewässern 

links

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,500 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer links bis   km 

4,520, rechts bis  km 4,560,

Schilfröhricht an Fließgewässern

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,600 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Schilfröhricht an Fließgewässern 

links

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

4,700 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Schilfröhricht an Fließgewässern  

bis  km 4,740

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,800 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine Röhrichtmahd 

Schifffahrtsrinne 

1x

nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

4,900 Rietzer Wegebrücke

km 4,940

C nein bis km 4,980:

FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

ab km 4,980:

FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 11790000

Kanäle von km 4,950 nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,000 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,100 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,200 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,300 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

5,400 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,500 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle

Standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer  am Nordufer des 

Rietzer Sees rechtsseitig

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,600 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,700 Auslauf Rietzer See 

ca. km 5,780

C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Kanäle bis  km 5,780,

Seen ab km 5,780

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

5,800 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

5,900 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,000 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,100 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,200 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,300 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,400 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,500 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

6,600 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,700 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,800 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

6,900 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

7,000 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Teichrosen

Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

7,100 Rietzer See C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Biber ab  km 7,170,

Eisvogel,

Teichrosen,

Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

7,200 Einlauf Rietzer See

ca. km 7,250

C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen,

Seen bis km 7,250,

Röhrichtgesellschaften an 

Standggewässern von km 7,250 

bis km 7,300

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

bis km 7,250: keine

ab km 7,250: Faschinen 

nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

7,300 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

7,400 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

7,500 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

7,600 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

7,700 C nein FFH: DE 3642-302

SPA: DE 3642-401

NSG: 3641-506

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

7,800 C nein bis km 7,820

FFH: DE 3642-302

bis km 7,800

SPA: DE 3642-401

bis km 7,8200

NSG: 3641-506

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

punktuell

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

7,900 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel,

Teichrosen

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,000 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,100 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

8,200 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,300 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,400 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,500 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,600 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,700 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

8,800 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

8,900 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,000 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,100 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,200 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,300 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

9,400 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,500 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,600 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,700 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,800 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

9,900 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine



Gewässerunterhaltungsplan Emster im Landkreis Potsdam-Mittelmark ab 2023

Stand: 13.07.2022

Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

10,000 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

10,100 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

10,200 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

Faschinen nachlegen beidseitig 

fischschonend

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

10,300 Auslauf Netzener See

ca. km 10,350

C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Eisvogel,

Sumpf-Schwertlile linksseitige 

Seeufer km 10,360,

nährstoffreiche Seen ab km 

10,300

nach Bedarf 

nur Schifffahrts-

hindernisse

keine keine keine nach Bedarf nur Schifffahrts-

rinne punktuell, fisch- und 

teichrosenschonend

bis km 10,350: Faschinen 

nachlegen beidseitig 

fischschonend

ab km 10,350: keine

Eisvogelschonender 

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

10,400 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

10,500 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

10,600 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

10,700 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

10,800 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber

Kiebitz

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

10,900 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber

Kiebitz

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,000 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine
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Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

11,100 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,200 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,300 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Röhrichte des Schmalblättrigen 

Rohrkolbens an Standgewässern 

am linken Seeufer,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,400 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Röhrichte des Schmalblättrigen 

Rohrkolbens an Standgewässern 

am linken Seeufer,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,500 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

Röhrichte des Schmalblättrigen 

Rohrkolbens an Standgewässern 

am linken Seeufer,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,600 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,700 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,800 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

11,900 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

12,000 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

12,100 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

12,200 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

12,300 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine
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Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

12,400 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

12,500 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

12,600 Netzener See C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber,

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

12,700 Einlauf Netzener See

ca. km 12,750

C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Biber bis ca. km 12,745,

Sumpf-Schwertlile linksseitige 

Seeufer ca. km 12,700,

nährstoffreiche Seen bis ca. km 

12,750

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

keine punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

12,800 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

keine punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

12,900 C nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

keine punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

13,000 Straßenbrücke Nahmitz km 

13,000 (gemäß Erlass 

schiffbare Landesgewässer 

km 12,780)

D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig 

punktuell

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

13,100 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig 

punktuell

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

13,200 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig 

punktuell

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine
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Landesamt  für Umwelt Brandenburg  

Abteilung Wasserwirtschaft 2, Referat W24

ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

13,300 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig 

punktuell

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

13,400 Auslauf Klostersee

ca. km 13,400

D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Gelbe Teichrose,

nährstoffreiche Seen,

Teichrosenbestände in 

Standgewässern an beiden 

Ufern

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen nachlegen beidseitig 

punktuell

punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

13,500 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Gelbe Teichrose,

nährstoffreiche Seen,

Teichrosenbestände in 

Standgewässern am rechten 

Ufer

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

13,600 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen,

Teichrosenbestände in 

Standgewässern am linken Ufer

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

13,700 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen,

Teichrosenbestände in 

Standgewässern am linken Ufer

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

13,800 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

13,900 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,000 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen,

Teichrosenbestände in 

Standgewässern am linken Ufer

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,100 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,200 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,300 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,400 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Großer Blaupfeil

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,500 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Großer Blaupfeil

nährstoffreiche Seen

keine keine keine keine keine keine keine keine keine
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ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

14,600 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,700 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nährstoffreiche Seen keine keine keine keine keine keine keine keine keine

14,800 Klostersee D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Teichrosenbestände in 

Standgewässern am linken 

Seeufer

keine keine keine keine keine keine keine keine keine

E 0,000 E 0,000 Einlauf Klostersee 

(Kilometrierung beginnt

 mit   "E 0,000" neu, da die 

Route des Landesge-

wässers I. Ordnung 

oberhalb des Kloster-

sees  ergänzt wurde)

D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,100 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,200 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,300 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,400 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,500 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer rechts (Osten)  ab 

km E 0,570

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine
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ab km 

(laut dlm-w,

oberhalb 

Klostersee 

keine Route 

im dlm-w 

vorhanden, 

dort 

Gewässerver

messung 

verwendet)

ab markante

 Geländepunkte

(laut dlm-w,

oberhalb Klostersee keine 

Route im dlm-w vorhanden, 

dort ist eine mit "E" 

gekennzeichnete Ergänzung 

erfolgt)

schiffbares 

Landes-

gewässer 

(Klassi-

fizierung nach 

Erlass )

signifi-

kantes 

Hochwas-

serrisiko

Naturschutzflächen 

(Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet,

SPA-Gebiet)

Arten- und Biotopschutz im 

Unterhaltungsprofil

(streng geschützte Arten 

Anhang IV FFH-Rili,

besonders und streng 

geschützte Arten Anhang 1 

BartschV,

in FFH-Gebieten: Arten nach 

Anhang II FFH-Rili,

Fischotter  in allen Abschnitten, 

daher nicht gesondert 

eingetragen,

Libellen  im Rietzer See nicht 

verortbar, daher nicht 

gesondert eingetragen,

geschützte Biotope nach § 30 

BNatSchG, § 32 BbgNatSchG)

Beräumung 

Abflussprofil:

Böschungsmahd 

li:

Böschungsmahd 

re:

Sohlenkrautung: Grundräumung/

Entnahme von Anlandungen:

Sandbänke, 

Schlammablagerungen

Erneuerung/Anlage von 

Ufersicherung / Befestigung 

re/li :

Schotterung,

Faschinen

Weidenspreitlagen,

Rauhbäume

Gehölzarbeiten re/li:

Fällung 

Rückschnitt/Pflege 

Pflanzung

Gewässerentwicklung:

Belassen von Totholz, 

Einbau von Totholz, 

Belassen von Kolken und 

Uferabbrüchen, 

Abflachung von Ufern,

Einbringen von Kies

planbare 

Schadensbeseitigung Wild 

und Wühltiere re/ li:

Ausbesserung/ Reparatur 

von

Böschungen

Verortung Bestandsdaten geplante Arbeiten (Änderungen gegenüber dem Vorjahr sind Gelb hinterlegt)

E 0,600 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer rechts (Osten)

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,700 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer rechts (Osten)

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,800 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer rechts (Osten)

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

Faschinen erneuern beidseitig punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 0,900 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

Standorttypischer Gehölzsaum 

am Gewässer rechts (Osten) bis 

km E 0,980

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

keine punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 1,000 D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

keine punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine

E 1,100 Ende Landesgewässer I. 

Ordnung km E 1,150

D nein FFH: nein

SPA: nein

NSG: nein

nach Bedarf keine keine keine nach Bedarf nur 

Schifffahrtsrinne punktuell

keine punktueller Rück-

schnitt zur Herstel-

lung Lichtraumprofil,

punktuelle Holzung zur 

Verkehrs-

sicherheit nach 

Baumschau

keine keine


